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Carl Friedrich Wiegand
(Zum go. Geburtstag)

Ein Kämpfer, der immer, Tag und Jahr,
im vordersten Treffen zu linden war,
heut senkt er das Schwert, und gestützt auf den Knauf
atmet er endlich ein bisschen auf.

Manch einer von seinen Freunden im Land
drückt heute warm seine streitbare Hand.
Der Kämpfer blitzt freudig die Freunde an;
dann hebt er das Schwert: tJnd jetzt wieder dran!" pa

£)er taube ©rimm

nnb ba§ mid) wieber liebte, toeit, tote mon
jagt, ber ïeufel in ber 9cot aud) glicgcn
frifjt. $dj toar bic gücgc, meine §errcn,
unb ßtoefine, meine 95raut< toar ber £eu=

fei, ber mid) nur fo lange frag, afê cr
ettoaê SBeffcreê ntdjt befommen îonnte,
toeil er ja felbft nidjt fdjön toar. Stber

ba fam (Sbeïinc cincê Sageê burdj gm
fall in bett S8e|t^ ber Creme, bie £>err

ftabafuf Satoenbel erzeugt; fic benübte

fie ttnb tourbe 51t meinem ©djreden bon

Sag ju Sag jünger nnb fdjöner. Unb mit
if)rer ©djönfjcit nabm aud) ibre Ääftc

gegen midj ju, biê eê fdjfiefjfidj jtoifdjen
unê ju einem offenen 23rudj fam. $dj
toar Ccbeline plöglidj foê, mit ibr aber

and) ifjre ÜÜHtgift, auf bie idj meine. Gert*

ftenj fjatte aufbauen looflen. Unb toem

berbanfte id) affeê baê? Tan biefem
SJcanne fjier, ber mit feinem tüdifdjen
©djbnljeitêmittcf mein ganjeê Sebcnêgliicf
jerftört'fjat!"

$dj fdjfofj mit jeljn Sfitëritfumiêjcidjen,
einem anïlagenben 23Iid auf Sabcnbef unb
einem ©turjbadj bon Sränen. ©aê 5ßu~

bltïunt facfjte, ber Stidjter toar arg bcr=

fegen, unb Sabafuf Satocnbcf im fjödjfteu
©rabe berbfüfft.

Sm," fagte ber Stidjter, ber gaff
liegt toirffid) feftfam."

,,^a," fagte «Çabafttf Satocnbcf, ber

pföbjidj gerübrt toar, baê finbe idj audj."

93efteben ©ie nod) barauf, baf; ber

SDtonn beftraft toirb?" fragte ber SRtdjter.

9îein," fagte ba Sabafuf Satoenbel,

inbem er auf midj jutrat unb mir bie

Sanb gur SSerföbnuug reidjte, im ©e=

genteif! Qfäj mödjte ©ic, mein Serr, fjerj--

fidjft um 33erjeibung bitten!"

$dj nafjm feine ßanb, brüdte fie feft
unb ertoiberte: ,,^dj toiff ^bnen t>erjei=

fjen! Sfber nur unter einer Sebingttng!"
9îun?"
Unter ber 23cbingung, bafi ©ie mir

für mein biinneê §aar jtoei ©u|eub
gfafdjen $fjreê nidjt minber bcrüfjiutcn
Saartoafferê gratiê liefern!"

SBir fdjfoffen einen 23ergfeidj unb ber>-

fiefsen fdjfiefjfidj Sfrm in Sfrm ben ®e=

ridjtêfaaf.
Sfhrn," toenbete idj midj braufjen fra»

genb an .'pabafuf Satoenbef, toar meine

Steffame nidjt originell?"
©aê toar fie", erroiberte Sabafuf

Satoenbef frcubeffrafjfenb, inbem er mir
gfeidjjeitig bie reftfidjen fünfbunbert gr.
überreidjte. ®aê betfit biê auf einen Um*

ftanb!"
23iê auf toefdjen Umftanb?"
gür äffe gaffe," fagte Sabafuf

Satoenbef, bamit ©ie eê in gufunft toiffen:
ebentueffe fpätere Db^fetgen finb nidjt an
meine, fonbern an bie Sfbreffe meineê

^rofttriffen 51t ricfjten!" *

©rituiit fei tanb", fjörte id) unfängft
in ber ©trafjenbafm fagen. 2£er tuärc e3

nidjt an feiner ©teffe? 23iê jum 9Stje bat

man ifjn fommen faffen ttnb bantt fdjroff
mit ber Srabition gebrodjen. Srabition?
®ie braudjt in einer gut organifierten
Scmofratie bie fjcrrfdjenbe Sßartet, um
gcgcbcnenfaffê einen 3toed 51t errcidjen,

3. 33. bie guteifung beê politifdjen ®e»

parlementes, bie Ernennung eineê Stttm

tinê, ben mau trotj beê SBiener $om
greffêê unb beê Sfadjcncr ^rotofoiïê (bgf.

v. 9Jcarten§ Guide diplomatique")
jum 23otfdjaftcr ftempeft, toaê natürlidj

ben in 33eru affrebitierten SDHniftern eine

grofje greube bereiten mufe. Sftadj beu

obenertoäfmten 93eftimmungen toirb bem

¦KuntiuS mtr an fatf)oIifcf)en Söfen 35ob

fdjafterêrang jtterfannt, bemuadj toäre

affo 33ern ein fatfjolifdjcr ßof! gu fa*

mifdj Pour en revenir à nos
moutons; bbrcn toir, toaê ©djiffer baju ju
fagen ïjat.
Soft bicfc ©tabt jum ©rîjfadjtgcfttbc merben?

Unb brübcrlidjc gtotetradjt, feueraugtg
SHtràj ibre ©trafen loëgcfaffcn toben?
Tem tauben ©ïim m, ber feinen

gübrer bört,
©oft bic Cfittfdjcibitng übergeben fein?

Satt J&aniliii

9

(/unr ')>>. (^elznrtstiZA)

Lin Xäinnsei, clor irnrner, 1'aA unà ^alir,
irn voràersten I relten ?.u iinàen war,
lient senkt er àas !Zcliwert, unà Asstüt/.t auk àen Xoaut
atmet er enàlicb vin bissclien auk,

IVlancli einer von seinen t'reunàen irn I.ancl

àriielit kieuìe warin seine streitbare Ilanà,
l)t>r Xäni^ser blitzt treuàÍK àie bcheunàe an;
àann bebt er àas 5>cìiwert: tlnà jet?t wîeàer àran

Der taube Grimm!

und das mich wicdcr licbtc, wcil, wic man
sagt, der Tenfel in der Not auch Fliegen
frißt. Jch war die Fliege, meine Herren,
nnd Eveline, meine Brant, ivar dcr Tenfel,

der mich nur so lange fraß, als cr
ctwas Besseres nicht bekommen konnte,
wcil cr ja selbst nicht schön war. Aber
da kam Eveline eines Tages dnrch Zufall

in dcil Besitz der Crème, die Herr
Habaknk Lawendel erzeugt? sie benutzte

sie nnd wurdc zn meinem Schrecken von

Tag zu Tag jünger nnd schöner. Und mit
ihrer Schönheit nahm auch ihre Kälte

gegen mich zn, bis cs schließlich zwischen

uns zu einem offenen Bruch kam. Jch
ivar Eveline plötzlich los, mit ihr aber

anch ihre Mitgift, auf die ich meine
Existenz hatte anscheinen wollcn. Und wem
verdankte ich alles das? Nnr diesem

Manne hier, der mit seinem tückischen

Schönheitsmittel mein ganzes Lcbcnsglück

zerstört "hat!"

Jch schlvß mit zehn Ansrnfnngszeichen,
einem anklagenden Blick auf Lavendel und
cillent Sturzbach von Tränen. Das Pn-
blikum lachte, der Richter war arg
verlegen, nnd Habaknk Laivendel im höchsten

Grade verblüfft.

Hm," sagte der Richter, der Fall
liegt wirklich seltsam."

Ja," sagte Habaknk Lawendel, dcr

plötzlich gerührt war, das finde ich auch."

Bestehen Sie noch daranf, daß der

Mann bestraft wird?" fragte der Richter.

Nein," sagte da Habakuk Laivendel,
indem er auf mich zutrat nnd mir die

Hand zur Versöhnung reichte, im
Gegenteil! Jch möchte Sic, mein Herr,
herzlichst um Verzeihung bitten!"

Jch nahm seine Hand, drückte sie fest

und erwiderte: Jch will Ihnen verzeihen!

Aber nnr unter einer Bedingung!"
Nun?"
Unter der Bedingung, daß Sie mir

für mein dünnes Haar zwei Dutzend

Flaschen Ihres nicht minder bcrühmic»
Haarwassers gratis liefern!"

Wir schloffen eincn Vergleich und
verließen schließlich Arm in Arm den

Gerichtssaal.

Nun," wendete ich mich draußen
fragend an Habakuk Lawendel, war mcine

Reklame nicht originell?"
Das war sie", erwiderte Habaknk

Lawendel freudestrahlend, indem er mir
gleichzeitig die restlichen fünfhundert Fr.
überreichte. Das heißt bis anf einen

Umstand!"

Bis auf noelchen Umstand?"

Für alle Fälle," sagte Habakuk

Lawendel, damit Sie es in Zukunft wissen:
eventuelle spätere Ohrfeigen find nicht an
meine, sondern an die Adresse meines

Prokuristen zu richten!" *

Grimm sci tanb", hörte ich unlängst
iit der Straßenbahn sagcn. Wer wäre es

nicht an seiner Stelle? Bis zum Vize hat

man ihn kommen lassen und dann schroff

mit der Tradition gebrochen. Tradition?
Die braucht in einer gnt organisierten
Demokratie die herrschende Partei, nm
gegebenenfalls einen Zweck zn erreichen,

z. B. die Zuteilung des Politischen

Departementes, die Ernennung eines Nnn-
tins, dcit man trotz des Wiener
Kongresses und des Aachener Protokolls (vgl.
v. Martens (Zmickcz ckivlomaticius")
znm Botschafter stempelt, was natürlich

den in Berit akkreditierten Ministern einc

große Frende bereiten mnß. Nach dcn

obenerwähnten Bestimmungen wird dcm

Nnntius nur an katholischen Höfen Bot-
fchaftersrang zuerkannt, demnach wäre

also Bern ein katholischer Hof! Zu ko

»tisch ?our eu revenir à no8 mou-

ton8; hören wir, was Schiller dazn zu

sagen hat.
Soll diese Stadt znm Schlachtgefilde wcrdc»?
Und brüderliche Zwietracht, feueraugig
Durch ihre Straßen losgelassen toben?
Tcm tauben Grimm, der keinen

Führer hört,
Soll die Entscheidung übergeben sein?

Jack Hamlin
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